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5. GdP-Bundesseniorenkonferenz in Dresden 
Zu ihrem neuen Bundesseniorenvorsitzenden haben die Delegierten der 5. Bundesseniorenkonferenz der Gewerkschaft der Polizei (GdP) in Dresden den 67jährigen Artur Jung gewählt. Der Saarländer übernimmt das Amt von Heinz Blatt aus Rheinland-Pfalz, der acht Jahre den Vorsitz führte. 
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Zum stellvertretenden Vorsitzenden wurde Wolfgang Jung aus Sachsen-Anhalt gewählt. Mit dem Schriftführer Rainer Blatt aus Rheinland-Pfalz haben die Senioren der Gewerkschaft der Polizei damit wieder für vier Jahre einen neuen geschäftsführenden Vorstand. 

Die 5. GdP-Bundesseniorenkonferenz in Dresden endete am Dienstag. Die Delegierten beschlossen zahlreiche Anträge gegen den Sozialabbau bei den Rentnern und Pensionären der Polizei. Die Gewerkschaft der Polizei vertritt insgesamt rund 30.000 ehemalige Polizeibeschäftigte in den Bundesländern, beim Bundeskriminalamt und bei der Bundespolizei. 
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Senioren müssen politischen Einfluss in den Gewerkschaften ausbauen
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Für einen stärkeren politischen Einfluss der Senioren in den Gewerkschaften hat sich der Bundesvorsitzende der Gewerkschaft der Polizei (GdP), Konrad Freiberg, ausgesprochen. Auf der am heutigen Montag in Dresden stattfindenden 5. Bundesseniorenkonferenz der GdP kündigte Freiberg an, sich auf dem bevorstehenden Bundeskongress des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) für entsprechende Satzungsänderungen einzusetzen. 
„Mit ihrer Erfahrung und Vitalität können ältere Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen der Gewerkschaftspolitik wichtige Impulse geben, auch wenn sie aus dem Arbeitsleben ausgeschieden sind. Zudem müssen die Gewerkschaften die Gestaltung der Lebensverhältnisse der Arbeitnehmer im Alter stärker in den Focus nehmen. Die Vertretung der Arbeitnehmerinteressen dürfe sich nicht auf das Berufsleben beschränken.“, sagte Freiberg vor 111 Delegierten in Dresden, die ehemalige Polizeibeschäftigte aus den 16 GdP-Landesbezirken, der Bundespolizei und dem Bundeskriminalamt vertreten. 

Neben den Frauen, den jungen Polizeibeamtinnen und –beamten verfügen die aus dem Dienst ausgeschiedenen Polizeibeschäftigten als Mitglieder der Gewerkschaft der Polizei mit ihrer Seniorengruppe über eine breite politische Plattform. Auf ihrer 5. Bundeskonferenz werden sie den geschäftsführenden Bundesseniorenvorstand neu wählen und ihre Forderungen an den im November 2006 stattfindenden Bundeskongress der GdP in Berlin beschließen.

Maikundgebung in Rheine mit der GdP

Etwa 150 Teilnehmer waren der diesjährigen Einladung des DGB-Ortsverbandsvorstand Rheine zur Maifeier 

am 01. Mai   in das Stadtparkrestaurant in Rheine unter dem Motto „Deine Würde ist unser Maß“ gefolgt.
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        Besucher der Maifeier in Rheine  im Stadtparkrestaurant                   Pastor Dr. H.-U. Schneider      GdP-Vertreter im DGB-OV. Rheine

 Nach der Eröffnungsansprache des Ortsverbandsvorsitzenden Rolf Vogedes und der Begrüßung durch die Bürgermeisterin der Stadt, Frau Dr. A. Kordfelder, die bei ihrer Rede besonders auf die Würde des Menschen und den Arbeitsmarkt einging, hielt Pastor Dr. Hans-Udo Schneider von der evangelischen Kirche Westfalen die Festrede. 

In seinen zündenden und mitreißenden Rede ging er zunächst auf die Entwicklung der Gewerkschaften, beginnend in den USA, ein.

Dann stellte sich die Frage: „Wo stehen wir heute?“  Das ist wohl mit der Würde des Menschen bei 5 Millionen Arbeitslosen mit der heutigen Politik nicht vereinbar. Nur wenige Politiker, wie z.B. Heiner Geißler haben Bedenken. Es bedürfe einer Rückbesinnung auf den 1. Mai . So verweigern z.B. Großunternehmen die Steuern dem Staat. 

Klare und deutliche Worte fand er auch u.a. zu Rentenkürzungen und die Übertragung Lasten der Vereinigung auf die Sozialversicherung. Wir sind das Volk und nicht die Politik. Wir müssen uns einmischen, so geht es nicht weiter, denn die Würde des Menschen ist unser Maß.

Mit einem lang anhaltender tosender Beifall und großer Zustimmung der Besucher schloss er seine Rede.

Für die musikalische Umrahmung sorgte Hermann-Josef Druschl.

Frank Richter im Amt des Landesvorsitzenden bestätigt

Mit 146 von 209 abgegebenen Stimmen haben die Delegierten des 29. Ordentlichen Delegiertentages des Landesbezirks Nordrhein-Westfalen der Gewerkschaft der Polizei (GdP) den 47jährigen Polizeihauptkommissar Frank Richter aus Mülheim an der Ruhr im Amt bestätigt.

Richter hatte den Vorsitz des mit rund 40 000 Mitgliedern stärksten Landesbezirks der Gewerkschaft der Polizei im September vergangenen Jahres von dem in den Ruhestand getretenen Werner Swienty aus Essen übernommen.

Zu seinen Stellvertretern wählte der Delegiertentag Peter Hugo (Köln), Herbert Uebler (Minden-Lübecke), Brigitte Herrschaft (Oberhausen) und Thomas Höner (Münster). Auch Landeskassierer Heinrich Senkowski (Oberhausen) und sein Stellvertreter Udo Linnenbrink (Gütersloh) wurden in ihren Ämtern bestätigt. Karl-Heinz Kochs, Landesschriftführer (Linnich), Arnold Plickert, stellvertretender Landesschriftführer (Bochum) sowie Werner Dominke (Bochum) und Kurt Bongard (Euskirchen) vervollständigen den Geschäftsführenden GdP-Landesvorstand.

Euer
Ansprechpartner für Senioren

-Jo. Paschke-
GdP-Mitglied zu sein, heißt aktiv zu sein.
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